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TOP: Sonderprogramm Erhaltungsinvestitionen kommunale Verkehrsinfrastruktur 

Straßen und Radwege  

- Beschluss Bauprogramm 

  
 Produktgruppe: 54.01 Öffentliche Verkehrsflächen und -anlagen 
 
 
1. Beschlussvorschlag: 
 
Der Technische Ausschuss beschließt das vorgestellte Bauprogramm und schlägt der Stadt-
vertretung vor, den überplanmäßigen Ausgaben zuzustimmen. 
 
 
2. Auswirkungen auf den Haushalt: 
 
Aufwand/Auszahlung: Produkt: Verbuchung: 

157.000 € 

 

Nr. 54.01.02 
 

 

 

 Ergebnisplan 

 

 Finanzplan 

Konto: Jahr: 

Text Kleine Straßeninstandset-

zung 

 

52210 

 

 

2020 

 Ertrag/Einzahlung:  Maßnahme:  

 

 

 

 

 Mittel stehen zur Verfügung Auswirkungen auf Folgejahre: 

 Mittel stehen nicht zur Verfügung  Ergebnisplan: Finanzplan: 

 Mittel stehen nur mit    23.550  € 

zur Verfügung Abschreibung:   

Deckungsvorschlag:  

Mehreinnahmen aus Förderung 

 Folgekosten:   

 
 
 
 
3. Sachverhalt und Begründung: 

 

 

gesehen: 
I II III 
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Anfang Juli versendete die Bezirksregierung Arnsberg einen Förderaufruf des Landes NRW 
für das Sonderprogramm „Erhaltungsinvestitionen kommunale Verkehrsinfrastruktur Straßen 
und Radwege“. Dieses Sonderprogramm ist mit 50 Mio. € dotiert und bis Ende 2021 befristet. 
Fördergegenstand sind reine Deckensanierungen von Straßen sowie Rad- und Gehwegen in 
kommunaler Baulast. Die Förderung ist nicht auf verkehrswichtige Straßen beschränkt. 
Lärmmindernde Fahrbahnbeläge sind zuwendungsfähig. 
Die Finanzierung des Eigenanteils muss gewährleistet sein und es muss uneingeschränktes 
Baurecht vorliegen. Der Fördersatz beträgt 85 % der zuwendungsfähigen Ausgaben. 
Der Erstkontakt mit der Bezirksregierung Arnsberg ist erfolgt. Die Förderhöhe für die Stadt 
Schmallenberg errechnet sich laut der Bezirksregierung Arnsberg aus der Länge des 
Schmallenberger Straßennetzes von ca. 260 Kilometern. Es sind Zuwendungen in Höhe von 
ca. 155.000,00 € zu erwarten. Mehrmeldungen sind möglich. 
Gefördert werden laut Aussage der Bezirksregierung reine Deckensanierungen im Bereich 
von 4-5 cm Stärke. Vorprofilierungen der vorhandenen Maßnahmen sind in Teilbereichen zu-
wendungsfähig. Tragdeckschichten sind nicht förderfähig. 
Die Stadt Schmallenberg schlägt folgende Teilabschnitte für den noch zu stellenden Förder-
antrag vor: 
 
Straßenabschnitt Schanze (Anlage 1) 

Im Ortseingangsbereich Schanze ist ein Teilabschnitt in einem schlechten Zustand. Der 
Ortsteil Schanze ist ein touristisch wichtiger Ort im Stadtgebiet Schmallenberg und wird von 
Touristen sehr stark frequentiert. Um den Streckenabschnitt inklusive der Parkplatzfläche 
zwischen dem bereits außerhalb der Ortschaft mit einem Deckenüberzug ausgebauten Teil 
und dem innerorts ausgebauten Teil zu sanieren, soll dieser Lückenschluss mit einem De-
ckenüberzug versehen werden. Die kalkulierten Ausbaukosten belaufen sich auf ca. brutto 

38.000 €. 

 
Straßenabschnitt Talweg Schmallenberg (Anlage 3) 

Der Abschnitt Talweg von der Zufahrt Firma Salamon bis zum Ortseingang Gleidorf ist in ei-
nem schlechten Zustand. Der Talweg wird in Notfällen als Zuwegung zum Gewerbegebiet 
genutzt, sowie auch als Zuwegung zum Bahntrassenradweg in Gleidorf. Hier soll dieser Teil-
bereich mit einer neuen Deckschicht saniert werden. Die kalkulierten Ausbaukosten belaufen 
sich auf ca. brutto 28.000 €. 

 
Straßenabschnitt Sunthelle Schmallenberg (Anlage 4) 

Der Abschnitt Sunthelle ist in einem schlechten Zustand. Der zu sanierende Straßenabschnitt 
ist in Teilbereichen ein Abschnitt des sogenannten Philosophenpfades. Die Verbindung in 
Richtung Fleckenberg ist auch ein ausgeschilderter und beworbener Teil des Rad- und Wan-
derwegenetzes der Stadt Schmallenberg. Zudem wird dieser Wegeabschnitt auch zur Er-
schließung der land- und forstwirtschaftlichen Flächen genutzt. Hier soll der schadhafte vor-
handene Deckenaufbau durch Aufbringen einer neuen Asphaltdeckschicht saniert werden. 
Die kalkulierten Ausbaukosten belaufen sich auf ca. brutto 53.000 €. 

 
Straßenabschnitt Ohlenbach (Anlage 5) 

Der Abschnitt Ohlenbach wird als ausgeschilderte Rad- und Wanderroute vom Tourismus 
sehr stark frequentiert. Hierüber werden die Radwege- und Wanderwegerouten in Richtung 
Nordenau / Altastenberg sowie in Richtung Hoher Knochen / Rothaarsteig und Winterberg 
angedient. Der Teilbereich ist in einem sehr schlechten Zustand und soll mit einer Asphalt-
deckschicht saniert werden. Die kalkulierten Ausbaukosten belaufen sich auf ca. brutto 
38.000 €. 

 
Die geschätzten Gesamtkosten der beschriebenen Maßnahmen belaufen sich auf ca. 
157.000 €. Die Förderquote liegt bei 85 %.  
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Mögliche weitere Maßnahmen, die zusätzlich angemeldet werden können, sollen im Aus-
schuss erörtert werden. 
 
Nach dem Beschluss des Bauprogramms soll ein Förderantrag an die Bezirksregierung 
Arnsberg folgen. Dieser muss spätestens bis zum 30. November 2020 vorliegen. Eine Ab-
rechnung muss bis Ende 2021 gewährleistet werden. 
 


